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Öffentliche Auflage
Verbundfahrplan
2020–2021
Die öffentliche Auflage mit den ge-
planten Angebotsänderungen für die
Fahrplanjahre 2020/21 findet vom 11.
bis 29. März 2019 auf der Website
www.zvv.ch statt. Änderungswünsche
können Sie schriftlich bis zum 29.
März 2019 bei der Wohngemeinde
einreichen. Die Gemeinde beurteilt die
eingegangenen Wünsche und leitet
diese an das marktverantwortliche
Verkehrsunternehmen weiter.

Adresse: Stadt Kloten, Sicherheit,
Thomas Grädel, Postfach, 8302 Klo-
ten, E-Mail: sicherheit@kloten.ch

Umzug
Freiwilligen-Agentur
Kloten zieht um
Die Freiwilli-

gen-Agentur

zieht per so-

fort in die

Räumlichkei-

ten der Ge-

schäftsstelle

von freiwil-

lig@kloten.

Somit sind
neu alle An-
laufstellen des Vereins unter einem
Dach an folgender Adresse: Kirchgas-
se 23, Büro im 1. Stock, 8302 Kloten.
Die Büro- und Telefonzeiten der Frei-
willigen-Agentur bleiben wie gehabt.
Bürozeiten: Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: Montag bis
Freitag von 8 bis 18 Uhr

Bei Abwesenheit bitte aufs Band
sprechen – wir rufen zurück. Melden
Sie bitte Einsätze, wenn möglich,
zwei Tage im Voraus an. Vielen Dank.

Weitere Informationen: www.freiwillig-
kloten.ch

Zukunft der Asylunterkunft
Informationsabend
am 14. März
Am 19. Mai 2019 wird in Kloten über
den Neubau der Unterkunft für Asyl-
suchende an der Rankstrasse ab-
gestimmt. Alle Interessierten sind
herzlich willkommen, am Donners-
tag, 14. März 2019, um 19.00 Uhr
am Informationsabend zur «Zukunft
der Asylunterkunft» teilzunehmen.
Gaby Kuratli, Stadträtin Ressort
Soziales + Alter, wird durch den Info-
anlass führen. Der Informations-
abend findet im Kirchgemeindehaus,
Kirchgasse 30, in Kloten statt.
Das bestehende Container-Provisori-
um besteht seit 18 Jahren und erhält
keine weitere Bewilligung für eine
Verlängerung der Nutzung. Es muss
abgebrochen werden. Die Pigna baut
zudem ihren Gebäudekomplex weiter
aus und ein Teil der Erweiterung
kommt in den Bereich der heutigen
Containersiedlung für die Asylsu-
chenden zu liegen. Das neue Gebäu-
de für Asylsuchende soll ebenfalls auf
dem Grundstück an der Rankstrasse
entstehen.
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Ist umgezogen.

Es ist hell und riecht nach neuen Ma-
terialien. Die moderne Doppelsport-
halle ist hoch und das verwendete
Holz verbreitet neben dem kahlen
Beton Wärme. Der effektive Hallen-
raum ist durch die beidseitigen Fens-
ter vom Schulhof her ähnlich einer
Zuschauertribüne einsehbar.

Seilspringen, Hula-Hoop-Reifen,
Klettern, Pedalos, Ring, Basketball
und ein Slalomparcours sind an die-
sem Morgen in einer Halle aufge-
stellt. Die Kindergartenkinder dürfen
beim Projekt «Mut tut gut – für Bewe-
gung und Sport in der Schule» ver-
schiedene Posten durchlaufen.

Lenna sprudelt vor Energie. Am
liebsten streckt sie ihre Füsse in die
engen Ringe und schwingt mit ihren
langen wehenden Haaren. Die schö-
nen neuen Matten gefallen der 6-Jäh-
rigen besonders gut. Auch Noé und
Leandro hängen an diesem Morgen
am liebsten an den Ringen. Leandro
fasziniert zudem die neue Kletter-

wand, die hoch- und runtergefahren
werden kann.

Zeitgemässe Garderoben
«Die alten Garderoben waren alt,
kalt, rostig und nicht mehr einla-
dend», erinnert sich die Kindergar-
tenlehrerin Tanja Janezic, die seit
12 Jahren in Kloten arbeitet. Über ein
Jahr musste sie mit ihren Schützlin-
gen zum Turnen ins Schulhaus Näge-
limoos hinauflaufen. «Die Kinder wa-
ren bereits nudelfertig, bevor der
Turnunterricht überhaupt begonnen
hatte», erzählt sie. Sie schätzt die
neue schöne Halle und die grossen,
modernen und zeitgemässen Garde-
roben.

Bis die Kindergartenkinder jedoch
so unbeschwert auf den Pedalos ba-
lancieren konnten, mussten einige
Hindernisse überwunden werden.
Die Wettbewerbsunterlagen wurden
den Architekten vor acht Jahren aus-
gehändigt und vor vier Jahren

stimmte die Klotener Bevölkerung
über die Sanierung und Erweiterung
des Schulhauses Feld ab. Beim Neu-
bau der um ein Geschoss abgesenk-
ten Doppelsporthalle wurde das Ziel
verfolgt, möglichst vielen Sportarten
gerecht zu werden.

Arbeiten in der Nacht
Mirco Winkenbach, Projektleiter
Hochbau bei der Stadt Kloten, lobt
die Zusammenarbeit mit dem Archi-
tekten und der Bauleitung. Ein spek-
takuläres Erlebnis wird ihm beson-
ders in Erinnerung bleiben: «Wäh-
rend zweier Wochen mussten ver-
schiedene Arbeiten während der
Nacht ab 23.30 Uhr vorgenommen
werden. Sechs Träger aus Holz mit
einer Länge von je 28,5 Metern und
einem Einzelgewicht von 7,5 Tonnen
mussten mit einem Kran über den
Hallen montiert werden. Aufgrund
des Flugbetriebs durften diese Arbei-
ten nur in der Nacht ausgeführt wer-

den.» Die riesengrosse Wand aus
Stoff, mit der die beiden Hallen bei
Bedarf getrennt werden können,
musste mit einer überdimensional
grossen Nähmaschine vor Ort zusam-
mengenäht werden. Ein Hingucker
ist zudem die Kunst am Bau. Die Ver-
glasung beim Eingang stellt einen
Blätterwald dar und dient als Vogel-
schutz.

Während der letzten knapp zwei
Jahre mussten die Schüler und die
Klotener Vereine auf drei Sporthallen
verzichten. Die beiden Turnhallen im
Schulhaus Hinterwiden wurden reno-
viert und die Einfachturnhalle im
Schulhaus zurückgebaut.

Seit dieser Woche steht die neue
Doppelsporthalle auch den Klotener
Vereinen zur Verfügung. Insgesamt
verfügt die Stadt nun über zwölf
Sporthallen. Ab Mitte Juni kommt
ausserdem eine Dreifachturnhalle
beim Stighag dazu, die von privater
Hand finanziert wird.

Die Schüler erobern die neue Turnhalle
Das Warten hat sich ge-
lohnt. Die neue Doppelturn-
halle beim Schulhaus
ist hell, modern und
grosszügig ausgestattet.
Seit dieser Woche ist sie
auch für die Vereine von
Kloten wieder geöffnet. Neu hat es in der Turnhalle eine Kletterwand. Auf beiden Seiten der Halle hat es Fenster. Fotos: zvg

Die Betreuerinnen und Helfenden,
ebenfalls in origineller Fasnachtsklei-
dung, trafen am frühen Nachmittag
mit den Heimbewohnenden ein und
nahmen an den reichlich geschmück-
ten Tischen Platz. Das Küchenperso-
nal verteilte Getränke und Snacks
aller Art. Werner Hiltbrunner spielte

auf seiner Handharmonika ehemalige
Schlager, die bald das Personal und
die Gäste zum Tanze aufforderten. Es
war schön zu sehen, wie die teils et-

was unsicheren und doch tanzberei-
ten Heimbewohnenden vom Personal
zum Tanze gebeten wurden und nach
einiger Überwindung sich im Walzer-

takt wie in jungen Jahren strahlend
freuten.

Nebst vielen Gästen setzte sich
auch der frisch eingetretene Leiter
des Bereiches Gesundheit + Alter, Ro-
land Müller, unter die Heimbewoh-
nenden und erfreute sich am lustigen
Fasnachtstreiben. Es gehörte auch
dazu, dass die Betreuerinnen Iris
Aeberhard, im Moment trotz Krücken
immer mit strahlendem Gesicht und
origineller klassischen Fastnachts-
montur geschmückt, ihre Aufma-
chung zeigte, und dass Hildegard
Käser, auch eine nicht mehr wegzu-
denkende treue Betreuerin mit feuer-
roter Perücke leuchtend, ihren Spass
daran hatten.

Fasnacht im Pflegezentrum im Spitz
Am 18. Februar zeigten
sich im hübsch dekorierten
Saal des Pflegezentrums
im Spitz die jung gebliebe-
nen Heimbewohnerinnen
und Heimbewohner in ihrer
Lieblingsmontur.

Buntes und fröhliches Treiben in origineller Fasnachtskleidung. Foto: zvg.

Schluefweg
Hallenbad geschlossen
Am Samstag, 16. März 2019, findet im
Hallenbad das Schluefi-Meeting des
WSCK statt. Das Hallenbad ist des-
halb für die Öffentlichkeit geschlossen.

Sauna/Massage und Turnhalle sind
geöffnet.

Weitere Informationen: www.schluef-
weg.ch

Kantonsrats- und Regie-
rungsratswahlen
Damit Ihre Stimme
zählt
Was müssen sie tun, damit Ihre Stim-
me zählt? Wie wird brieflich ge-
wählt? Reicht es, wenn Sie das Cou-
vert am Freitag vor dem Wahlsonn-
tag zur Post bringen?
Gemäss gesetzlichen Fristen erhiel-
ten alle Stimmberechtigten in Kloten
die Wahlunterlagen für die Kantons-
rats- und Regierungsratswahlen zwi-
schen dem 28. Februar und 1. März
2019. Für Fragen zum Versand oder
auch bei einem Nichterhalt des Cou-
verts wenden Sie sich an den Info-

schalter der Stadt Kloten: Telefon 044
815 11 11.
Damit die abgegebenen Stimmen
zählen, muss der amtliche Wahlzettel
handschriftlich ausgefüllt werden
und die gewählten Personen müssen
wählbar sein. Bei dem Regierungs-
ratswahlzettel verwenden Sie den
blauen Wahlzettel. Für die Erneue-
rungswahl in den Kantonsrat wird
eine der grauen Listen verwendet.
Achten Sie darauf, dass Sie nur eine
Liste verwenden. Sie haben die Mög-
lichkeit, die Liste zu verändern. Wei-
tere Informationen diesbezüglich er-
halten Sie in der Wahlanleitung.
Bei beiden Erneuerungswahlen gilt:
Der Wille des Wählenden muss ein-
deutig feststellbar sein und der Wahl-
zettel darf keine ehrverletzenden
Äusserungen enthalten. Wählen Sie
brieflich, müssen Sie die beiden
Wahlzettel ins Wahlzettelkuvert le-
gen, den Stimmrechtsausweis unter-
schreiben und alles im Rückantwort-
kuvert retournieren.
Das Rückantwortkuvert muss bei
brieflicher Wahl bis spätestens am
Freitag vor dem Wahlsonntag beim
Infoschalter der Stadt Kloten einge-
troffen sein. Senden Sie das bereits
vorfrankierte Rückantwortkuvert

spätestens am Dienstag vor dem Ur-
nengang ab, falls Sie brieflich und
nicht an der Urne wählen.

Weitere Informationen:
Simon Keller, Wahlen & Abstimmungen:
044 815 12 18, simon.keller@kloten.ch

Hauptsammelstelle Römerweg
Gratis Sonderabfall-
entsorgung
Am Freitag, 15. März, steht in der
Hauptsammelstelle am Römerweg in
Kloten der Sonderabfallbus von der
Chiresa AG bereit. Privathaushalte
können ihre Sonderabfälle gratis ent-
sorgen. Medikamente und Chemika-
lien, wie beispielsweise Quecksilber-
Thermometer, Putz- und Pflanzen-
schutzmittel, Farben, Lacke, Verdün-
ner, Fotochemikalien und vieles an-
dere darf nicht in den normalen Ab-
fall und kann am 15. März 2019 von

15 bis 18 Uhr in der Hauptsammel-
stelle gratis und fachgerecht entsorgt
werden. Fachleute nehmen die Büch-
sen, Tuben, Flaschen und Dosen ger-
ne entgegen. Die Stadt bittet die Be-
völkerung, das Angebot wahrzuneh-
men und damit einen Beitrag zur
fachgerechten und umweltschonen-
den Entsorgung zu leisten. Der
nächste Termin wird am 15. Juni
2019 von 9 bis 13 Uhr stattfinden.

Wochenmarkt
Die Pause ist vorbei
Ab Freitag, 8. März 2019, findet der
Wochenmarkt wieder dienstags und
freitags auf dem Klotener Stadtplatz
statt.
Nebst dem traditionellen Obst- und
Gemüsemarkt von Beeren und Gemü-
seanbau Weidmann, bietet neu der
Mönchaltdorfer Senftopf einmal pro
Monat seine hausgemachten Speziali-
täten an. Dies an folgenden Daten:
12. April, 16. Mai, 14. Juni, 12. Juli,
9. August, 13. September, 11. Okto-
ber und 8. November 2019.
Informationen zu dieser und anderen
Veranstaltungen gibt es per E-Mail
bei stadtplatz@kloten.ch oder telefo-
nisch unter 044 815 12 93.

KURZ NOTIERT

Der Sonderabfallbus steht an der
Hauptsammelstelle. Foto: zvg.
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